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Schöne
Stimmen

sollen singen...

......uunndd  ddaammiitt  ssiiee  ddaass  aauucchh  kköönnnneenn,, fördern wir
begabte Jungen durch eine kostenlose musika-
lische Grundausbildung. In Einzel- und
Gruppenunterricht schulen ausgewählte Lehr-
kräfte der Universität der Künste Berlin die zu-
künftigen Konzertsänger.

Daher werden die weißen Hemden nur bei offi-
ziellen Anlässen ausgepackt. Während die
Knaben unserer Nachwuchsgruppen bei kleinen
Auftritten erste Erfahrungen sammeln, singen
die fortgeschrittenen Sänger regelmäßig in
Konzerten und Gottesdiensten, in Funk und
Fernsehen.
Besonders beliebt bei den Jungen sind die
Freizeiten und Konzertreisen des Chors:
Welches Kind würde nicht gerne mit Freunden
verreisen und interessante Städte im In- und
Ausland kennen lernen?  

Die Freude am Singen
steht im Vordergrund!
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Singen bis zum
Stimmwechsel

DDooMMiinniiss:: Die musikalische Früherziehung be-
ginnt bereits im Vorschulalter. Spielerisch führen
wir unsere Jüngsten an Geräusche, Töne,
Klänge und Rhythmen heran.

CChhoorrvvoorrsscchhuullee:: In den nächsten anderthalb
Jahren werden die Stimmen herangebildet und
Grundlagen der Musiktheorie vermittelt.

KKuurrrreennddee:: Die Kinder lernen ihre Stimmlage
kennen. Nach der Stimmeinteilung in Sopran
und Alt wird das mehrstimmige Singen geübt.

VVoocceess  IInn  SSppee  ((VVoocciiss)):: Während des
Stimmwechsels erwerben die Jugendlichen ver-
mehrt theoretische Kenntnisse; die Stimmen
werden behutsam gepflegt und wagen erste
Töne in der neuen Stimmlage.

VVoorrcchhoorr:: Zum ersten Mal singen die Kinder zu-
sammen mit Männerstimmen. Der Vorchor tritt
bereits bei Gottesdiensten auf und unternimmt
kleine Konzertreisen.

HHaauuppttcchhoorr:: In ihm singen 30 Knaben- und 20
Männerstimmen. Der Hauptchor ist verantwort-
lich für die musikalische Gestaltung der Dom-
gottesdienste und gibt Konzerte im In- und
Ausland.
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Nachwuchs
erwünscht!

Professor
Kai-Uwe Jirka

Direktor des Staats-
und Domchors

ZZwweeiimmaall  iimm  JJaahhrr lädt der Staats- und Domchor
Jungen im Alter von sechs bis acht Jahren zum
Vorsingen ein. Die Kinder singen ein Lied und
werden auf Stimme und Gehör getestet. Es
geht ausschließlich um die Fähigkeit, einzelne
Töne sowie einfache Melodien nachzusingen.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich!
Die Termine sowie weitere Informationen zur
Aufnahmeprüfung erhalten Sie unter der
Telefonnummer (030) 3185 2357 oder auf un-
serer Homepage.

SSeeiitt  JJaannuuaarr  22000022 wirkt Kai-Uwe Jirka als
Professor für Chorleitung und Leiter des Staats-
und Domchors an der UdK Berlin. Sein Studium
der Kirchenmusik, Orchesterleitung und
Germanistik absolvierte er an der Hochschule
für Musik und Theater Hannover.
Für sein künstlerisches Wirken, auch im Bereich
des Musiktheaters, wurde er vom Land Nieder-
sachsen und vom deutschen Musikrat mehrfach
ausgezeichnet.
Als Gastdirigent leitete er in den letzten Jahren
Ensembles wie das Niedersächsische
Staatsorchester, das Berliner Sinfonieorchester,
den Rundfunkchor und den Philharmonischen
Chor Berlin.
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Mitarbeiter-
team

Auszeichnungen
und
Reisen

EErrffaahhrreennee  LLeehhrrkkrrääffttee stehen Prof. Jirka zur Seite:
Jan Sören Fölster (stellvertretender Direktor)
Felicitas Grolms (Musikerziehung Vorschul-
klassen), Sylvia Kumbier (Chorleitung
Kurrende), Vinzenz Weissenburger (Leitung
Vocis), Michael Röbbelen (Chorleitung Vorchor),
Kathrin Merten-Balo (Stimmbildung), Dr.
Thomas Grolms (Stimmbildung Knaben),
Andrea Schwarzbach (Stimmbildung Männer).
Ergänzt wird das Team durch die Mitarbeiter
der Geschäftsstelle unter der Leitung von
Michael Heiden.

HHoocchhrraannggiiggee  AAuusszzeeiicchhnnuunnggeenn,, wie etwa der
Europäische Jugend-Chorpreis 2002 der
Europäischen Kulturstiftung, der erste Preis
beim Deutschen Chorwettbewerb in Hannover
1985 (Leitung: Christian Grube) oder die von
Theodor Heuss gestiftete Zelter-Plakette, spre-
chen für das hohe gesangliche Niveau des
Chors. Sein künstlerisches Können zeigt der
Knabenchor nicht nur im Berliner Dom, sondern
auch auf Konzertreisen im In- und Ausland. So
führten ihn Auftritte u.a. in die USA, nach
Russland, Israel, Südkorea und Japan.
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Zur
Geschichte
des Chores

DDeerr  SSttaaaattss--  uunndd  DDoommcchhoorr  BBeerrlliinn ist einer der re-
nommiertesten Knabenchöre Deutschlands. Er
gilt als die älteste musikalische Einrichtung
Berlins. Bereits 1465 stellte Friedrich II. von
Hohenzollern für die Musik in der „Dhumkerke“
fünf „Singeknaben“ ein. Gut hundert Jahre
später führte die Gründung einer Hofkapelle,
auch unter der Leitung von Johannes Eccard,
zur ersten Blütezeit des inzwischen auf zwölf
Sänger erweiterten Chors. Zu internationalem
Ansehen kam das Ensemble erstmals im 19.
Jahrhundert, unter der Leitung von Felix
Mendelssohn Bartholdy, Otto Nicolai und
Heinrich August Neidhardt. Nach dem Ende des
Ersten Weltkrieges verlor der inzwischen sehr
erfolgreiche Hofchor mit dem Kaisertum sein
politisches Fundament, wurde in den heutigen
„Staats- und Domchor Berlin“ umbenannt und
der Hochschule der Künste angegliedert.
Die Lage des Chors nach dem zweiten Welt-
krieg spiegelte die Inselsituation Berlins im
Kalten Krieg wider. Seiner eigentlichen
Wirkungsstätte beraubt, mussten die Sänger
auf andere Kirchen der Stadt ausweichen und
wurden zugleich durch internationale Konzert-
reisen zum Botschafter des geteilten
Deutschlands.
Das heutige Repertoire umfasst Werke der
abendländischen Chorkultur. Das Berliner
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Freunde und
Förderer

Musikleben bereichern die Ensemblemitglieder
durch Auftritte in Produktionen der Opern-
häuser und Mitwirkungen bei Konzerten in der
Berliner Philharmonie.

DDeerr  VVeerreeiinn  ddeerr  FFrreeuunnddee  uunndd  FFöörrddeerreerr  ddeess
SSttaaaattss--  uunndd  DDoommcchhoorrss  BBeerrlliinn  ee..VV., den Eltern
und Männerstimmen 1994 gründeten, unter-
stützt durch Spenden und regelmäßige
Mitgliedsbeiträge den Chor finanziell, beispiels-
weise fördert der Verein Konzerte und Konzert-
reisen. Darüber hinaus stellt er Kontakt zu
Sponsoren her und fördert die Öffentlichkeitsar-
beit des Chors.

Mehr über den Verein und seinen Mitglieder-
service erfahren Sie bei Heidemarie Wedekind,
Tel. (030) 402 15 56.
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Staats- und Domchor Berlin
Knabenchor an der Universität der Künste Berlin

Bundesallee 1-12
10719 Berlin-Wilmersdorf

info@staats-und-domchor-berlin.de
http://www.staats-und-domchor-berlin.de 

Tel. (030) 3185 2357, -2195
Fax (030) 3185 2728

www.udk-berlin.de

UdK Berlin
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